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Aum war diemit cinem gervefenen Eintvohner in Horns
 haufen, Namens Sdmerdefeger, am Monat Novem-
ber deg verfivicyenen Fabres, in feinen efsten fidy ereigs
nendeBegebenbeit pastivet; KRaum hatte aud der dorti:
ge netie Heer Paftor aufhohes Berlangen ¢8 ju Pappiee
qebradyt weiches nadymabls gar sum Drud befodert iff;
Sk (8 gleic) Davauf Diefer Cafus in hiefigen gangen 2ande
erfdhollen; audyin benachbarthe Provincien eingedrungen, und ju vielen
ifcourfen Gelegenbeit seaeben,  Biele haden esfir ethoas unerhovees;
toeil ed felten qefdyichet , und von Denen, weldyen eg ettva begeanetift, in
der Stille behalten worden, und swags dbernaturlidyess Cinige firr ein e
mittelbafres Gditliches Seficyte, odev prophetifihe Offenbahrung des
Deil. Geiftes gehalten : Anderedageqenes gar geringfchagig angefehen,
und wohl gax fpdcelidy davon geredet. S bin fetbft von vetfdhredetien
hoben, mittlern und niedrigen Standes, Belehreen und Einfaltigen bes
fraget, was id) davon halte, denen ich auch, nachdem idh es ibremBeqgri
und Suftaide aemad genrtheiler; _j?{ngmort aegeben.  HierncchfFiffmir
boiteimemauten Freunde ein fdrifftlides Sutadyten daritber communi-
ciret weldyes von imetnen Gedanden in cinigen Staden febr abgehet,
Tterwob! der qute Herv Concipiente hat fein Urtheil alfo eingeridret,
Daf einfcder Lefer nodh ioeifelfiaft gelaffen witdwencrs gufdyrciben foll?
St @ty will und Fan er esnidht ausqeben, weil er dabey alies widey
BOttes Wort anmerden mufi; Natiwlic will er g aueh nieht nenpen >
Bielmehr fdeinet o) daereine fehr bedenclidhe Stelle qus des feel, Hn.
Dot Gvence Scriffren anfabret) afs ob ey o3 gar vertwerfen wolle,
3 habe demnad einige Neben-Stunden audaefeer; die mffdnde und
denSnhalt einwenig veiflicher erwogen, und diefe geringe Gedanden ents
worffen. 3 gebe die Mittelfivaffe swifchen beyden broeaen. und bin
Bereit alles mit glitigen Seugniffen reiner und unverdadytiger Theolo-
genlju beftdrden.  Slaubedemnady niche, dag i fraend toas wider die
ehre unferer Rivdien werde vorqebradyt baben., Dody unterrverffe

U midyaudygern dem Urtheilweit erlendhteter unp gelebiter Munucr, el
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che bey langtwieriger Crfabrima arofiere Cinfidst befien. ieids aud
Diertnit nicmanden vorgugreiffen gefounen, vielmehr erbothigbin, midh
eines beflern; wofernes guten Srund hat, belehren ju laffen. \
_§. 2. ®ottlihe Offenbabrungen find niclits anders, als entrveder e/ne
DBelehrung und Kundmadyung {oldyer Dinge, weldye Die Menfden vor:
hew nicht gervuft, audh aug natirtichen Urfachen nicht haben begreiffen
undiwiffen Ednnen 3 oder eine fraffttae und ju melhrer Uberseugung diee
nende Beftdrigung dever vorber fwon erdffneten und berasicen Warbeis |
ten undGebheimnifien.  AuffbepderlenPAre ift derArtickcl vonChriftozu |
erft in Paradies geoffenbabret, und nadlier gum oftern befliriger.  Sie
gelhaben von® Ot auf mandyerley Weife) Num.12.v.6.8, 1.5am.28.6,
Ebr.t, 1.  Und fdnnen fich die Selebreen unter Juden und Chriffen iiber
die eigentlichen Einthetlungen nody nicht verglerchen. W Fonncn nuge
fovielfagen, Dafieinige find qufertich folchergeftalit gefcheben , dages i
bieCinne desMenfhen gefalien;und fiebald erwas gefehen Dan.s.s.odey
gehdret Gen,s. 9.10. oder gefubifet; Dan. 10, 9.10. und (ofchses fomoh(
wadyend, wie dem Abraham,oder im = blaff) wie dem Samuel,1,.5am.
3.4.{eqq. _Undereaber innerlid) inder Scele, entiveder, Vol Denen ins
neclidenSnen, fonderlic Der Enbildunys: Krafit it etyvas vorgeftel-
et in:Bttvern und Gleidyniffen ;5 wie denen Propheten wiederfahren;
telde bald Tedume bald Enictungen bald Gefichte hatten, oder daf
derBerftande einige Dinge evoffner; und durdy denHeiligen@eift einge:
gebenworden. &6 braudyts hienids: acnau angieigen wie weit cines
ficht und Enisiteung von einander waterfiyieden; gumabl getwiiiff vag
bey denen Enucungen fidy allemahl etiwvas preefentiret tind eine Urt |
vou Befiditern damit verfnipffet geroelert ; nod angufiibren, tvie die ;
®ciichte mit cinem Teawm dfters veracfelfchaftet, aud vadsenden Per:
fonen wiederfabren, Dagegen aber bie EniicFungen nuy ?Ilcin in waden
aegeben.  ¥dy halte audy unndthig seitlauftia su beribren, daf®efidhs
teund Trdume mdt jedergert denen beiligen Menfdyen GOrtes, fondern
guieilen Gottlofen begegnet, twie die Exempel von BVileany, TMebticadnes i
gar und Dem IBeibe Pilati vor Angen liegen. Sur Jeit des altenBun. |
Des waren dergleichen gdttliche Offenbabrunaen bidfF nothig. Vo
Pofe war nody niches ihrifftlidses von Worte GOttes aufaefeset, Dip
®laubens-Geheimniffen aber waren felir betradytlich, wnd sum Their |
noch durnncbel, fonderlidy ber Yrticel von demverheiffenen Miekid 1nd defs
fen bevorfrehender Erldfung; weldhe Grund-IBahrheiten gar fvicht foys
en




* nerfaifht werden) die BoBheit derer Menfdyen war avof, umd nahis
Lgl. g auf Erden; BOrtesLangmuth aber fdhonete verBoghafftentan:
g¢ Seit, wnd alfo mufte aufs bejfe vorgebauet werden, durdy mandyeriern
Udereugungen, damit dievenigen Fromen nichtim ®lauben verfithret
und vou der Bottfeeligeit abgesoaen witeden. TNach Pofe, al3 pieHeil.
Sbrifft venifym suerit aufyegeichnet, warendie befvubemDﬁenbabmq:
enaudynodndthig.  Es fielen immer newe Pundre und Galle yot, Die
[{ten muffen mel und mehyr exlguiert) von Denen einfbleichenden St
thitmern und Aberglauben gefaubert URd yuieder neue verivalret wegs
ven, fonderlicy muffe der Yrticel von Chrifto; deffen verheiffeneAnfunie
fo felye lange auf 4000. Sahr ausblieb; befeftiget werden. Iyt wenis
ger war e 3u Anfang des newen Teffaments nothig, an Seitenderer Lely
rer und Jubdver, jene die Apofiel waren einfaltige Leute, und ihre Slaus
bens Leyren o fie vorzutragen batten, hochit cidhtig. Davon fic alfe erft
felbff muffen iiberzeuqet werden die Unternehmungen, daffelbe in alley .
aBelt, unter den ardifefion Wiederfprudy derer mddytigtien und gelehrte:
feen Seinde undABiederfacher ju lehren, und (fe davon gu iberseugen;ias
ven ity und die u beforgende Gefabr grof, Die Berfelgungen undMats
gernunieidlich.  Diefe, Die Juporer, hattenandem Gubalt des Bortra
ges Feineny Sefhmad, vevien Fuden toar esein Aergernif und denenHeys
ven eine Thorbeit, Die Juden folten nunmebr auf eine gang andeve Ave
GOt ju dienen angefihret, von denen bisher geivohnten; und von GOt
felbit unter Bedsohuna harter Straffen angeordneten Opfern; von des
nien Saungen ber Bater und daker eingefuhreen Werd- Geredytighett
gdnilidy abgezoaen, Dagegen juin lebendigen®lauben an cuiien von ihnen
gecreugigten ESUIN, weldien fiealle fiv einenBerfubrer biclten, an-
gefiibret iverden, in Shm altein dic Sceligheit ju fudien.  Denen Hey:
den foltedie vonifines: fo viel taufend Jalr aerovbute Bicl- Gotterey
wnd der in dev weiten Telt bliche Boien: Dienft verhittet) und fie jur
EridnntniB BOTTes und feines Solnes, surllberfibrung ihrer uner-
Fannten Sinden; und deé groffen BVerderbens der ganken menflidyen
- Matur, nebft denen damit gehdufften Strafen gebramr werden, und
bey denen groffeften Berfolqungen undMartern fie it ihres neuenGlau-
 Denund Befanntnig befeitiget, alies Clend und den hecbeften Tod willig
P itbernehmen. Dicfemn nady muften die adtriidyen Warheiten auifets
 prdentlich geqritndet  Der Bevfall unwiderfvredh!ich entgindet , und e
beftanbige Behacruna ausnchimend gewitedet wprden; Dagu gehires
ten




ten freylidy allerfey gdttlidye Offenbabranaen und Grheinunacn,

¢yt gfauben unumadntidie Warbedten yoasen. 8 felgets dic Weisheet |
GO ttes nod bingw die prophetifiheGabe dev Weitfagunge vou tunfitigen |
Dinget; weldhe untee dieBunder mit zu ydhlen; wodurdy dieHOrfen 06X §
Penfchen defto mebr eingenomiicty und denen ohrern und threm Bors

trag deffo mehr@ehor ju acben, gubereiter und gefidrcfet voorbe, {0
ich da alles gena eintreen mue. A

§.3. Dap diefe gottliche Ofenbabhrungen und Erfiheinunden,
nur die wmnictelbabren, darm SOt fetbft mit den Menfhen 0

dufertich gehandett als auch innealid) ihremBerfiand feinendBitien fund |
gemadyts fondern audy vie Mittelbalhren duvd Erfcheinungen derEne |
gelund Sendung derer Propheten, aufgehoret habe, wird unter Dewen |
ot Glaubien billigbejaber,  Jn dev erfien Kivdhe war folches fehr
gemein; nachlier vourbe ¢ bald immer raver bises endlid) aar nacdhaeblic:
Den. @3 iff audynun nicyt meht ndrhig wmbever weggefalienen ob-ane

aefitbrten Urfachen hatber.  ©as GRort @Otted ift ein volliger B

Des @ottlichen IBillens, weldhes atlen Hath GOrtes von unferer Seelige
Feit in fich faffet : DieGlaubens-IBarheiven find deutlicd) genung erdffnet
yumd begeaftioet s vie Canonifdhen Birher verfiegele; 2as Gvangeliuny
in aller Welt aeprediget 3 GOTT hatdaneben infoin Wort gine durdys
Dringende Kraft, DieHerhen ju fiberzengen geleget, i gu mebrcrt&%\}ﬂgv
it has
ben gar Feine Griaubnif und Befelhi tolde i ecbitten, feine Verbeiffung
Dlefelben su erlangen, swer demnady fidy des Eeffern unterfienges veptudys |

ordentiichen SNitteln Des Glanbens 1ft GOrtnicht verbunden s

te @Ot s BVielmehr roerdenwir im Gegentheitdavonabaefulyret,

auf Iofen und die Propheten gewiefen; sweldies ein fefteres prophetis|
fbes TWout ift) a1 alle Gefichte und Stimmenvom Himmel; 3a dieje

nigen; roelche 6 beaehiret, haben abldlaglidse Antivort bebommen, wie
au Dem reichen Pann g febes.  Sleidiwobi ift dieSrage entftanden
b dennt alierley Avten der gottlicdhen Ofenbahrunaen im euen Te

frament und suunfern Seiten gans und gar verfdhyrounden. 2 Die
g¢ muf bebyutfam beanfiwortet werden, damit man, theils denen S
und fidy ausnehmender Weisheit in der Natur ruhmenden el

dern Fein Gefpdtt und Geladhter gebe: theild denen die fidy eine befonde
i

ve Heiligeit anmaffen, den fehledten Brand ibrer eitelen Einb

wicht unferftige.  Eshatjain derKivdhen BOrtes sujedevsestEntiy fia
ftenaeacheny weldye fidh; wisder DieZBakrheir siner fondevhidhen unimic
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fetbabren Crleudbtung Cinforadie des HeiligenGeiftes; Geforddien und
Untereedungen mitEOrt; Limgang mit denen Engeln hithltidher Gefidys
ter; und Er{demungen dererSeelen gerihmet.  Alle Keizer, weldhe bon
Anfang hervon der Einfalt des gotelichen Worte, und Defien Buchftaben
abgeaangen haben deraleidyen etrvas vorgegeben , dadurd ihren neven
und wundeclidhen Lchr-Sasen ein AUnfehen s madhen; und Veyfall jut
eetverben.  Ja man bat fich ju dem Ende einiger Spriidie der Prophe:
ten bedienct) weldie obnldngft evfitlle: find.  Simon der Jauberer war
dererfie von thien; die Gnoftici und Montaniften in erfien 4nd andern
Seculo folgeten trenlidynady.  Mabhomed ; der Eri- BVetruger hatte es
auch meifierlic) gelernet; und vas gangePabitthum grandet ficdh darauf,
DieLelyren von Fege-Feuer nebft denen Mitteln fo Dawieder erfonne;
denen Seel - Meifen; Rofen: Cranfen, Ablaf ete,  Die Lehre von ber
unbeflectten Empfangnif Marid, der Unbetriglichfert des Pabfies, jo
alle wider Ottes Wortlautfende Sdse, find aus foldyer unteines Pfut:
3¢ gefloffen, Dafman befondere Erftheinungen und Belehringen von des
nen ®ei iern hatvorgegeben.  Befichet mandie gange Sache eigent!idh
beym Lidite, o entffanden devgleichen Practenfiones erff aus efnerm Sieid
wider die Wunder Gaben der Ypofiel, und aus einem geifitidyen Hode
muthe, wozunadyber fich das zeitlidheInceretiec gefeliet hat. Sp aieng
¢8 aud gleid) mit der Reformation Lutheri.  ©en Carlftdd verieitety
die MiBaunft wider dentheuren Werdzeug S Ottesd: welcher viel jimger
twar alg & 5 den Thomas MimBer e feinen Anbang der Hodymuth;
Schwenckfeldten, Weigelny Behmen und anbdere; die Geringhaltung
Der @otclichen Einfalt des Worts dagn, Der Satan hat feine Comee-
dien unter den Schein der Deiligeit jufvielen vedyt ausgelernet, undfei:
nen Bortheil, sum Schaden des Neichs CHIift, mebr gefunden, wenn
er innerlidy angegriffen; als duferfich durdy Verfolgungen und Tyran
nenin denen erfen Jeiten.  nzwifchen wer elle gottlidye Warnungen
und Ermabhnungen, toeldye Er guwweilen dugerlid) und innertidy thut,
ganilich leugnen und aufhebenvoolte, der ritrde nidyt nur GOttes frepe
- Handbinden, und wider fein brimftiges BVerlangen 31 tnfern I oflers
gehen, fic) verfindigen; fondern audh alien hiftorifden ®laubcn fo vieler
unparthepifdien Leute umftoffen , welden fiedoch der Villigheit gemdf
verdieren, bey denen fdrifftlidyen und mindlichenNachrichtem fo fie ung
vondem, wwas ifnen (16 und andern begeanetiff, gegeben haben. So
sogigid) eine glaubronrdige Nadyridyt von einem vor ethidhen S%)t‘th in
: 0L




Beclin verfforbenen Probft, weldier, da et aufdie Cantel gieng, und
predigen wolte; bey voliger Sefundheit, an einer Stelledas BVifld feines
Succefloris fiehenfafe.  Daerdod) geftehet, 0af e fein Vifionair ware;
Sy habe felbft cine fidyere Berfon gefennct; reldse bey hellen Tage an
mehr als einem Orte; va fie fid) es hiemahls eingebilder, cinen Geift in
volliger Beftalt und ganger Klcibung erblicet, yoeldher fie audy gervin:
det ) aber nidyts gefbrodyen 5 Und eine gleidymagige ChrifHiche Seele,
welche einige Tadyte hinter einander 3u gewifier Stunde aufrvadyete;
nachdem fiedasderfiere mab(war mit leib aufgewecker worden, da denn
mit ihr ein heerlich glangender Engel viel nadydendliche und heilige; fie
felbfi; und die Shrigen betreffende Dinge, geredet; welchemeiftens cin:
getroffen.  an fefet und hovet hinund wieder; wievon einigen find |
Stimmeninder Lufftgehoret; dafiedody nidhtdumber gefehen; Einige |
Haden allerlen Bilder; auch bey helien Tage, um und neben fidy exblicker; |
weldye als Bovbothen eined groffen tingluds, fo nadher erfolget; anzu- |
fehen.  Und wie oft woird im Traum nicht diefes und jenes angeseiget, |
{o enttoeder auf viele Meilen entfernet, doch binnen der Jeit pasfivet,
oder weldyes erft iber eine gute Weile aefcyehen (oIl twovon et aber vor: |
ber nidyts gerouft) auch nidyts wiffen Fonnen.  Wag find die vielen Abn: ||
tungen und Todes Borbothen, o fich bey einigen Familien und Perfonen |
eceignen; oder inverfdhiedenen Kirchen, aufdenen GOttes-AecEern; bey |
vedigersy Sirdyen:-Dienern und Todten-Grabern anibhren Grabedn- |
rumenten angutreffen? Wer wwolte alled diefes, und nod) viel mehrers !
fir pur Naticlides halten, da man wenigfiens viel Unbegreiffliches g
audy Ubernatiriidyes dabey findet ;s dem Teufel Fan es audy nidht suges ||
{dyricben werden. . :

§. 4. Wil man vondergleichen mildugbaren Vegebenheiten ein ver-
ninftig unpartheiifdy und chrifiliches Ureheil falien, fo muf e oarlich fo |
eingertdytet fepn, daf man nidytoider die Warbeiten, die indem Lidre |
det gefunden BVernunfr, und der gottlidyen Offenbakrung vorfommen, |
unvorfiditia oder mit IBiflen anftoffe. Dicfem nadh, fo viel meine twes |
nige und umvorgreiffidye Erbdnntuis, von dergleidsen Saffbus betrifft,
wdre nadfolgendes erft jum@runde sufesen. &5 it beydenen ®elehy:
ten eine ausgemachte Sache ; DA die Lefyre von denen Geiffern fehe
feroer und incricat fey ) und unfere geringe Wifenfdhafft und @rkannt-
nif von thnenfo unvollFornmen, daf todh febr wieles daran mangeft; und
wir bald diefes bald jenes Fldver su tviffen, swanfden und verlanaen,
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Birroifien janidit worin dasWefen eines®eiftes beflehe ? tind ob gleich
viele Gelebrte fidygrofeMalhe aeqchen ¢8 dentlichsnmadyen, foift dody
alie bifiberige Unterfudyung bey weiten nicht bintanglich,  Die Berridy-
tungen dever Geijrer, und ihre oft erftaunende Krafte und winderfas
anen WBirungen fehen und fhoren ivit, aber vices sugebe iff ung perbor:
ge; und wird audy wobl in diefer TWelk verborgen bieiben. Die gelehr:
ten Henden glaubten audy; ¢ gebe Seifter in der Welt, und fofdje von
mandecicn Gattungen ; wig fie benn den ganen Beariff aller vernimf
tigen @efcydpffe in cine fidytbahire und unfichtbabre Telt cintbeifeten.
Mundum aeersriy & veeroy Yoeldse 10 einier genaien Harmonie und Beys
bindung fHiden , aber woher diefetben entjtanden, was i Weftn fey?
b fie nicyt fubtile Corper harren; die unfer Muge nicht fehen Fonte? Wie
tweit fich ibe witecEendes Vevmdaen erfirede? Fa wie e6 puache; daf fie
o viel rwunderfahme Dinge Fonten witzden 2 davon Foi fei fie nidts
gritndlidhes exfinnen und vorbringen.  Die gottlide Offenbabrung hat
s goar hicoon efras meht erdifnets dod) nur fo viel aisuns juwiffen
nothia ift. Denn fiebelehrtuns goar von ifyren Urforunge, weldyer niche
von ifnen felbfF und von Gwigett, fondern von HOH mit et Qeit ents
ftanden fie gicbt Nadyricht von ihren OWefen; Dag ¢8 nicht Sleifch und
Bein ey audh nidht das fubtilefre, wie FEus nady dew Auferfichung
~Hacte - Alleindayaus Founen i rwa dhlicfien, was fie nide find, nidye
aber 1was fie eigentlich feyn. Siefibret uns dakin dag fie jroenerlen Av-
ton; und on foidyerley Berridbtungen nemlid) gufeund bife beten jene
Den Menfihen fiir Schaden befcuseren; feinen Stuen und Bortheil
aber in geiftlihen und (eiblidyen fhifteten: Dicfe aber dag Gegentheil auf
alferiey Weife fich eifvig bernufeten: Gleidywobl haben dem oimageads:
tet Die verfhiedene unfdadliche und unuiifse Wurdungen derer ®eifter
viele aufdie Gedanden verleitenwollen, es gebe audy ¢inige Spiritus me-
dios die toeder gut nod) bafe, weder TNugen nod) Sehaden fuben: Ob id)
gleich bievon Feinen hintdngliden Srund und umvidertreibliche Uber-
seuqung finden Eai. ~ 2on denen denciviirdigen und unbeareifflidyen

- omirdungen dever Enael und Geifter igo nichts ju gedenden. €5 fan
et - anders feyn.  Die Lebre vondenen Geiftern iff faft untegreifflich s
Sty TRefen fallet nidht indie duberlidye Sinnen, wober dodh unfere Wey-
snft die Lberfequngenund Beurtheilungen mehrentheils nigmt;_ Alles
swas roir beaveiffen; gefdichet durch dnferlidhe und finnliche Vorftellun:
getty und fo 600 is DAvOR abaehen, wnd ung etwaéfBoIlfommener{? \;ors
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fRellen, finden wit groffe Sdvirrigheiten. S nitn unfere Seele ein
gleidymdfiger ®eift weldser mit jenen eines TWefens ift; foift audy die Er-
Fanntnif und ber Begrif von derfelben fehy {hivehr. Jwar hat die
Seele dasBermogen auffer fidy von.alien {ich einigenBearif ju modyen,
aber fich felOft Fermet fie amswenigfien.  ¢£g'fan mit aicimand deutlidy
mader; auf wag Act die Seele mitDem Leibe vereiniget feny nud wwie s
augehe  Dag i Fonme in einem materialifthen BVehdltniffe wohnen, i
penfetben und durdyihn voiirden § ielweniger nody, ob fie nicht aud
und twie fie, aufier theer Corper einige Verridhtungen ausiben ane?
Da fie doch nodh wiréElidy inihrem Leibe tyohint 2 toie man denn Ereim:
el weifi dageinige Feute anffer derm Orte, wo fiefich witedlich bem Leie
be nady befinden, fidy gleidnoohl an-andern haben fehentaffen, und ba.
felbft einige Bewegungen und Vervidytungen ausgeubet, €6 ift nidht
weniger bey denen Ielt-TWeifen und Natus-Kimdigern eine wichtige
Frage, fonodynicdt audgemadier ¢ Obnidst die Krafteder Seelen (1)
fo tetterftreden; daf fie aus naturiidien Vermdaen Fonne von tanfri-
gen Dingen weiffagen 2 Jedodh wirwollen und deglen, und 1wad nody
toeiter bieley Fonre Bebencklidyes voraefielict werben, nicht theilhaftig
snadben, fondernnut {o viel hievausfehlieffen: 8 Eonnen niit der Seele
wiel Dingenatirficher Boeife vorgehen, diewivnidtbegreiffen 5 spov-
and unfeee Ui enheit wnd Lnvolfomenbeit erhelies,  Aeshalb man
andh 1nit feinen Urtheilen Dey einet vounderfobmen und aufferordentli-
<henDBegedenheit niht aleidh sufahrenund eftwas vor dbernatiiid aus:
geben muf, was dod) woli{ naturtid) hat gefchehen Eonnen toeil dadurd
viclma§1(8 e fonft Elug gehaltener Menjdh fidy denen Naturaliffen jutin
@eladyfer und Sefodite davftellete. 35 ,

§.5. Diecnedsft feBe ich aueh voraus: Dad gueiner Gottliden Offene |
Dabrung fefr vieles aehore :  Es4itbey tweiten nidyt genug, dapdievor:
gefeelite Sache heilig) wnd der Jnbalt geiftlich und hisnlifch fey  fondern
es aehoret fermer dagts 1 Daf es widhtige und nidht gering fbabige Kiei- |
wiareiten find, davan nidst grof geleger, weldie audyder Hobeit SOtted |
uno feirier Majeftat vecBlemertidy | und feiner Vemithung univirdigz |
Siemirendaneben fo verborgenfeyn , dag man unmiglich anders twos
et o8 hatterviffen Fonnen, A6 I.E. was an weit entferneten Otten qu |
diefer Jeitgelchiehet) oder Fiinfrig gefchehen foll: Gebermmiffe, {0 Kivifey |
ynd Blut nidt oﬁenbgbrenfa_t} 2. fie muffen nichts in fidh faifen; wasg
fo twenig wider die Hoil. Scrifi ol Qi’ﬁ!%bc Bernunfe (Guffr, denn bey:
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dehaben ifrenUrforungvon @OLE, welder die emige unverandertidie
Barheitift : Beyde find uns gegebene HaIffs - Mit ¢f; die Warbeiten
gu exfeniten; und Geyde Eonnen fich niemabis widerforedon.  ©ie Apt
e Offendahrung und KRundmachung mug and abernatirlid feyn, und
der menisbliden Weisheit und BVerffand unbegreifftidy, wiees sugeaan:
aen fey.  Solangeich nod Bevnunft-magige Uefadyen gebenfan, sites
nidht {dlediter dings und allein ibernatirlicy und Gottlidy. 3 voar
auch ehemabis eine der vornehmften Eigenfdyaften ; die unmviderfpredy:
liche Uberseugung vou der Warbeit ?mb Gottlichbeit der gco?enbabra
ten Sade, und ein {0 fefter Eindeud (m Gemuthe Deffen der fte hatte,
dafer fihnidedavon abdringenlaffen; togu nodyendlidy diewarhafte
avaut erfofgte Crfitliung miturednenift, wo es fonft Weifjagungen
bon Eiaftigen Dingen waren.  §d halte unnothiag u fepn, allediefe Eie
geaithaften o wohl mit Elaren Sprichen der Sebrift ald Erempeln 3u
berveifen. Solte aber jemand anibnen eiwas ausjulesen finden, ver neh
me fich die M irlye, und pritfedie Bortlichen Offenbabrungen dever Pro-
pheter und Apoftel; fo1v:rd er an einet feden, wo nichtalle; dody, die el
ften Augenfcheintichancreffen. T , :
9.6 Sobviclwiraus dev H0il, Schrift Selehret werden, ifF bey einer
RO 150 vermepnten unmitteibalren Offendabeung, feener 1ohl subeos
badyten (1) Daf ed ju unfern Jeiten Feine geben: Fdune ; wie denn:
auwd ehedeffen Feine gefundei , deres Jnbait folche Glnabions: Lebrew iny:
fich heae, yoeldhe neben tnd twider das.Heil BWibel Ruyely fanfferund folge
lid) janguen wiren. Sumahl uns &OT T nidhies verhatren ras Fm:
Glauben und gottieligen Wefen gehdee, fondern: allen Rath von unferer
Seeligheit geotfenbahret, audyder este Scribentbes nesien Bundes fein
Gdttliches Budy mit ciner harten Bedrohung geendet und verfieqelt s
Dad niemand fich unterftehen folte ctivag bingir i thum _ Stimdedems
nad ein EnchuGiafte mit devgleidhen Borgeben auff o tdreereinLigen:
Seift undverludit, ob er qudh ein Cagel vom Himmel todre. @smufte
fidy ja fonft SOt felbft in feinen unveranderlichenWilien midetpredyetl;
odet dagjenige verdndern, was dodh bis ans Ende und-ewig bleiben folle,
- Dud aber gebe iy gerne jur, Dag GOt die unsemmabhivorgefielieten als
ten Glaubens Cehrem bey diefem und jeniem, auffeine augferordentliche
Ut ob aleidy fehr felten befeagrigen, ihim einen etrvanigen Siveiffel bes
nehmen einen grofiern Grad der Juverfidywmd Sreudigkeit rwircen; in
feinen Lebens-Piidyten bey einer entftandenen Raltfinnigeit etrmuns»'
' : (348




terty) in‘gefahrlichen Sauffeen sue BWeftdndigPeit antmakuen, und it ge-
troften Muth ausriften mochte; alles aus heiligen und uns gu tvesies un- |
pefariten Abfichten weldye aber feines Namens Ehre wnd dev Menfdien |
oWohifahrt befodern.  (2) Wasaber nidyt Glaubens-Avtioul; fondern |
ginige andereSadyen betrifft/vas etroa ung felbfi und andersMenfdhery |
oder der gangen Kirdyeund yetttidhen Regiment fizr groffe und bevend |
fiche Facalicaten ufl Berdndevungen bever frunden, fo haite ich mit vielen |
GOttes Gelehreen dafi, basdev lebreidye G Ott aus emer frepen®na: |
e und Heil-bringenden Endawwed tod) dann undwann deraicihen croff: |
ne, undim Traumoder qufeme andere Weife Fund imadye,” Weben man
aber aud groffe Bebutfameeit braudsenmuf) af suerfi nicrwand fot
dherley Gottiidye Offenbabrunges, welde cine aufjerordentlidye Gnad
ift,die@r niemandten ju acben verfprodien hat) in fenemGebet verlange, |
und davaufffehrlichoarte, sumabl SOt ungdarum gu bitten nicit ex
Taubet; vielmebr in eifugen Sallen abgefdHlagen, Die 1oas fonderlidyes be
gebret, tiind uns an feiner Gnade guigen ju faffen, angewviefen,  Wer ef |
aber von der guten HandGOtted empfaiet, foli ed nid;t alipfert als was |
unbetriglidyes wad nothwenvig erfolgendes ansgeben fondern evft dee |
“Reit abwarten, ob es eintreffen werdeodernidye, und bis dabin fo wenig |
wenleibit alg.emanderer; deveshored, in den TWind fyfagen, londern viel: |
anebr{eines Heils aufs befie und forafditiafte warnchmen. Der Satan |
#t ein liftiger@eift, und Fan fich in einen Engel des Eidies verftellenser fu
et auff mandyerien weifeuns su erfdyfeichen; fonderlid) diejenigen, twel
che was fonderliches haben und feyn wollen, ‘

9. 7. Wer von dem Hornhaufifen Cafis ein gegrimdeted und twar: |
Bafites Urtheil falien will; der muf Natur und Gnade wobl ju unfer
Scheiden tiffen, und deutlid) geigen Eonnen wievveit die Krdffte der MNa
tur fidy erftrecon2tind was dancben vie befondere BnadeBOttes getvir
et hat2 & wirde dabey e Grundgelehrter Weltroeifer und Naturs
Bimdiger-einerfahrner Medicud , und ein erleudsteter Theelogus feine
Arbei: Haben, weldse mat zufammen gefesten Krdffren alles unterfuchen 1o
und iiberlegen Fonten. ©er Philofophus hdtte 3 entdecen: Dastoun. |
pernié wirrdige Vermogen der Seelen, 1oas der Werftand, Wille, Sinbif
dung Sedadini, Serviffen auszuridyten capable ? Wie alle diefe Sty
cbe untercinander eine genaue Connexion Haben, fonderlicy wasdie Ein:|
bitdungs-Keafft betviffe; ald wetdye fidy bey einfaltigen Centen und Wegs /¢
bes:-Perfonen weit befdhdfftiger und %ard’erautrsifenm ffet;als 3“’ ®e-
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{eh-ien; wnddenen, die cinen atfaesvoetten BiFund erlevehteten B gps
janv gavin: 28 Meangereate Phantafic viel Dinge 0 eigentlich und
febhagi darfelien Fonne, fo inneciich dem Berfand, ol auterlich denen
©innei, Dall man meinen folte o8 fopin dex That gefelhen und gehoret
2Bie bad Sedd Henif uns dasjenige wasvor vielen Sabeen gefdyehenundy
bisher o wenig geadhtet, das man fich niemabls Beffen wicder erinnert;
fonberticy in Keandheiten odev andern beforglidyen Lt nden, fo geqes:
mhﬁgﬁmmomﬂﬂkum&mcsa&gﬁﬁwﬂt?Qﬁkbwnumwuwe
Seele i Obanvaditen wnd Engifungenam alier befchafftigfen fey, und
am flircefienwirde 2 Weil viefelbe 10dann von dufeelichen und in die
Cinne falienden Dingen nidst beuncubiaet undin threr Avbeit geftoves
Wikd : Wie das Gewiffen alé ein unvergeslidher und unbetriglicher
euge und ge. edyter Jichter den Donfchen verklagen und anaftigen; aber
audy evfreuen, berubigen und ermannen fune ! £6 eg nidht natieliche
Enndungen gebe ? und wie dicfeibigen durdy Fardes meditiren ¥NeYs
brodyene und abmattende Betradhtunaen, oder flavee Einbilbungen ent-
- ftehen Bonnen? Ob und toie fern: man natirtider Weife von fin iigen
Dingen etivas wiffen uud fagen Fonne ? 0b und wie ohr die AfeCen, Re-
gungenund Levenidhafiren moer Seele, als Furedse, piogliche und Heff
tige §roube fehnliches Berlangen und Sehnfudit, den ermattetin Loib
ftarcien Eonnen ? Bieund aufivas Art bey denen Sterbenden und yore
hee gang enfrdifieren Leibern fidh tie Seele verfhisdent(ich alfo erpole
und crmanne dag alle Lebens. Geiffer, weldhe i mit dem wallenden
Blute ehnebem gumHerien retiriren: \odani concentrivet, uii mit alien
whrigen Kedffen colligiret werden? und roas dergleichen Gragen mehy
mdddsten alihie aufy: worffen werden Fonnen, Der Medicus fonte Geles
eabeit baben vorguftelien, was fitr eine Krandhei diefer Patiente ges
abt? 1ind, nady eimec wofj{ iberiegten Crif, bedadhtlich su raifonnirey
sute bep ftardien Giebern und hiigenBruft Krandheiten e fonderlich
fich hefftise Sdymergen dabey befinden 1 gar leidht Obnmachten entftes
ben : Wie das gange Gebliit dabey verdorben, wober die Phantafie 38
alierley Unrube beveget witrde; Obaudy ein Rrander, der fehon2. T o
' ge hinter cmanberﬁ Obnmadyten gehaby, vorber fithlen und fagen Fonne;
af diefelbe ben 3. Taa Wwerden wwiederformmen yud tweis befftiger fepn alg
dievorigen ? ete. EinTheoloaus aber Kitte fidy sMishe s\ geben; unbang
£idy: 3u fellen: O35 a8 Gewwiffen bey Keanceen ynd den Tod wor Augen
- febenden Ehye iftenyroeldye SO tenmenund feine Wege und Wilen ges

fec-




{enet, vielmahid Hefftia anfroacbe: Undivie Dabey der Satan tad GO
fes @eift befbaftigley. TR dexheitiae Geiff audd inbenen nanirlicden
a0 irdungen unjecer Seele fein wuer forfiiid) BSevd habe,und bemgwf”
fel bey feinen exteaten Bevfudhungen frdfftig wiederftehe 2 daf 100D
Srance; wenn fie i Stande der Gnaden bey GOt ftehen, verfdhiedents
fidy einen fitffen Borfdhmaddes ewigen Lebens uberfommen : Ob qud
swweilen der Hepland denen Giaubigfierbenden bey ihren herannaben:
Den Ablhiebe mit feinen Wunden erfeheine  und dem befdafftigen Sae
tan mit feimen Fufcbungen Subalt thue? (Denndidift cin Refr-Sag vers
Die erften Kerdhen: Viter verjhicbentlich behauntens ) ob ver Teuffeldie
abgelchiedenen und vor&huijii Midyterfiubibereits geffellerenSeelenane
noch verflage? Ja gar verdanmmen fonne? Thas durd) bie Biicher deren
inder Bibel offt Wiedungqefdiehet, und welde in Geridhte follen auf>
ethan werden suverfieen e ¢ Ob die denon Gldubigen tanafiens auf
Erden, nach vorher gegangener Vuse vdilig vergebene Stnden, am
@eridhte von GOt und threm Sridfer; aufs neue yu ihrer Vefddmung
und Veangitiaung vorgehaiten werden ? OO Shrifius, toenn er das par=
ticulier Gcridyt niber dieabgefchicdeneSeelen hait fich geaen feibige wohl
verfiele,und thren®lauben guprifen fudhe? Ob daé flaglide lamentirghy
deeveinmab! verdammten nads ausaefvrodenem rtheil ; den unvers
andeclidhen Richter roobl um Micleyden bevvegen werde) Dad ev feine
Sentencetvieder dnudere 2 Wie weit fih das Mittler- Ut Chrifti in feis
nem @eridytecefivede? O die eimmahl sur Seelighest cingefithrie See-
fen aud) woli von SOt 5 Jei en befehiiaet wwirden, daf fie wieder auf
eine Weile thren Corper begiehen, unbd in ieler Sammer-ABelt [ehenmits |
ften? Ob foldye wicder surnct geFommene Perfonenunsvon ihrer genofs |
fennen Secliabeit eine vollige Velhreibung geben Fonnen 2 Wieweitdes ||
nen Berficherunaen foldher erfdyienenen; zu trauen? Wag ein Prediger |
nad) feinem Amte iwnd Gevvifien subeodachten, wenn ein folder Safus
fidh infeiner Gemeine dufere, und 1ie ex fo ol aegen diePerfonen) fo |
eine Offenbabrung vorgeben, als andere die €3 horen fidy ju betragen?
Ob esallemabl ratbfam fey, auf derSantel viel bayon denenGinfiltigen |
borzuteagen ? Und endlich ob es allemabl Glaubige, und fonderlich heilis |
gefeutewarendie aufifiren Tod-Betre einen fo anfferordent! ufali bes
Formen 2 00 fie atch davaus einen unumtoftichen@pund ufi vollige Wbers |
acugungvonihrer Seeligfeit faffen Fdnner 2 Diefes und dergleichen mefe ¢
Ednte aufaeroorfien mifre aud mgt;ﬁ Eradytens wobl uberlegt und
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ausqernabet werden ; damit iman die natirliden und gdttliden
Bivcungen von einander unterfdeidew und nodyber fehen Fonne,
0b unbd wie ferne dicfer Cafus cine fdledterdings von GOTT
becrubrende Offenbabrung 3u nennen feyn midte.

§. 8. Gollich nunmehronaler treten, und meinie geringe Gedancten
unvorgrefflich erdffnen; fo finde iy wenn ich alles, wasdavon referivet
twordew in er Furcht des HEcrn unter herslidyenSebet, tn reifFe Erive:

gung sichend nadh dex Heit. Sdyifft abmefie:  Oaf dasd affete
meiffe natdelich hade gefthehen Eonnen : foobey aber
BOLt und fein SBeift inder Seele des Patienten felie

Defhaffeig getvefen, s nenne dasjenige albienatirlich , nidyt
was die Natur-in Menfien durd) intwobnende Kedffte oder teltlidye
Wiffenidhafften und timftliche Bephulffe thunfan , e mag brigens
ver Menfch von GOrtes Wort etrwasd wiffen oder nidyt; fondern 1was fje
dneinem €hriften; der alle Glaubens-Fehren ausver Heil. Shriffteplers
et hat, nadh folchen {ih hicvon gemachten Begriffen wirde und fervor
bringe? @ giltmir dabey audh gleidy, manmag es eine Satzincung nen-
neny e daee fisr Felne uecngturlide un Sdttlidye, voie Panius g2 vbe
ot aehalten werdes Denn i weif gewwil;dag eibige and aus natiui-
dhen Urfachen Forisens Founcir, und habe bon Leuten gelefen; die fidy fo offt,
al8 eéihnen belieber, incine Entzuctunge b ben feen Fonnen, wiefolche
denn audy unterden.Heyden felbit vorfielen : oderein Gefidyte tituliren,
DdaderPatiente viel gefehen und gehovet; nur das ed fie Fein prophetifches
angefehen toerde, alg welube mehr den Berftand als die Phantafie fficir-
ten: Genug, dagwir cine foldhe Abbitdung undBVor fFellung vou Finfti-

.gen und indie Crvigkeit gehorenden Dingen antreffen, da dem Panne

vorgefomen; und ivieCEr feft davon fich perfuadiret gehalten in der T hat
follegeseiact feyn, vwiees im particulier Beridyte SOttes mit DenenSee:
Ten und Dent fodafi gefegten ®erichis Procefs bergebe ? noclches Denm cin
Werd und Arbeitderbefihafftigten Phantafie, nndim Ienfdrenbefinds
lichenEinbiidunad:-Krafft ift, Und da foldyes ohnedem diefemIMNanne ded

RNadyes, ob aleich chne Sdslaff beaeanet; ju ywelher Qeit die Phantafie

am befdafftiafteniff; und nady Anmerdunge derer Suden, die meiften

Gefichter {ich denen Heiligen alten Teftaments, des Nachts evdffnet, fo

ird ¢8 alfo niemand fite einen Traum halten Eonnen , in tvelcﬁ;c{n auch
: onjt




jonft die &inbildungs: Reafft gleidhmaris ihr Spiel hat, Egroar ibers
demeine Favde Dbnmadit Loy Ders nien ditveldyer groar DI Aufers
lichen Sinne Des Leibesd feyren unb iy o nidit thum, abes dieinnerlts

chen Deftowardfamer und geidhafiiger find, €5 mubmit demalieh diee
fer Mann eine ffardeEinbidung gehabe haben, weldse thin bey geidehes
nen Nadyfifien uit Beteadtungalied diefes fehiy (ebhafft vorgeteliet hat.
G joll ohnedem; nadyden Jenugnif 0e8 Hi Paftoris; (roefdies idy aber
roinchete etrons unmitandlicher abgefatiet sufenin, fondirtid) was feinen
worher gefibreen Lebens: Wandelbeteifft) danit mawaud) et einige
Radyricht von feinem Temperament hatre haben Edfien s Ob Er phleg-
marifdy oder Gnguinifdy 2 weldye beydebie bequemftenSubjedta hiegu was
pen): e efnfdltiger SNann gewefen feyn; der aber gleidywodl i feiner
Keand@heit vedytShriftiche Feden gefithret. Solglidh roivd Er dasWort
®Orted ofne Jroeiffel fleiBiy gelefen, wenigitens desien Predigten an:
dahtig sugehoret haben) undaus denyGefege jut ErEartnis feiner be-
gangenen Sunden, weldye Er vieleidtin gefunden Tagennidht fo genaw
errvoaen und uberleget) nebit denen vorSOttesSericht hrermit gehaufy:
ten Straffen, defibretfenn s aus deimEvanagelio aber einen guten Uk
tervichivon SHriffo und feinen evworbenen Berdienfte, nebft dem nody
pautenden Wittier-Amtegefaffet haben welde ung Sandern' alg Gnae
den-Dtittel, Deyy GOt Wergebung:zivertangens; i ffen g fFatten Eoen,
o0y Cr befl o) feiwer Cinfall vorrallen Uiefer uad nody ferier dabin
geborigen Dingen fich einetveinfdltigen VeariFaemadiet, ek einfils
tige Glaube ift befanter maffender bejte, weldyer am wenigften ferupu-
lire Und ob gleich bey foldyen Ideen orefdhiedenes ausyufegen, fo
fort folches doch mebrentheils daher, weil der Heilige Geift in feinem
Worte, um unferer Swadbheit balber ) und alle Rinfftige wnd voll:
Fommiene Dinge durd finniiche Bitder vorgefteliet und auggedeiicket
bat, weldye aber von denen, fogelibie Sinne haben, und geiftiidie Dinge
geiftlich vichtenw¥dnnen, alfo angenommicn werden, dag alie LUnvollfom:
menbeiten vow GOt und feinen Beilisflen@igenfdbafiten wnd Beeridys
gungen abaefondert werderr,  Auffioldhe Art fFellet fich rum der Weann
Das ®ottliche Gerichte vor | roovor vie abfdyeidende Seclen fich tarftel: |
len muﬁ‘em nidt anders; alg awiunter freven Himmel gehaltenes Land:
Gerichte ) dacimigrofier yeiter Gericyts Plag ansutrefen, sebft einer ||
Zifibe auf weldyen eini fdroarses Bud und Gerichts-Prorocoll alfer feiy: |
ner Sinden gu finden  weldhes audy aufgeidylagen; und ibmvorgelefer,
; fop=




swobety derSatan a8 ein Fifeal uf Anliger ik eintgeftetlet, 1tnd ifi ey
dammet batte, Erhat fidh tbervem den Gatanvorgefellet i ein%m ab-
fbeut. und graslichen Sorpey, wie er et pfleget gema et ju erden;
€ Hriftumaberals einen Danty dex fidh ihm nidst haste wolien gleicy i
erferen geber, und dex fein YUntlig vorihn berborgen :  Didt weniger
Den Himmelals eine Stadt oder Behaufung, dabeyeine ThHitranguivefe
fen, und toobin ein enger u [hrmater Weg gienge, weldier aber mitr Oors
nen befeget. Die vergnagendeFreude derSeligheit fiat er ihit abgebiibet
miteinem indie Ofren fyallenden Trompeten und Paufen Klange, e
beymuficalifdhe liebliche Stimmen wit unter fich hdrven lieflenere, Die:
fes alles find lauter cinfdltige Bor fFellungen, und Concepee twelde {idy
audenenhimmlifhen BoliFommenhieiten nidst veimen, ob pleiehy unter
foldyen anmehmlidyen und finnlicher Bildern vicles voraeteagen und ents
{chattet wird im BVibelBudye. b) S war jugleid Frand, ufi batte nad
dem Urtheil des Servn Paffovis, ein hefftiges Ficber, fofidy aber bald i
eine ftavce Wrufi-Krandheit vermandelt, mit unleidli en Sdmerlen
imRiten und Leibe. Tunift das gerwif dag alleKrandPeitenunfore vo-
beng-Geifter gulesen undbeuncabgen, und alie Ficber seitgen von einem
verdovbenen evluce, veldyes denn die Phantafie afficiret, Dafee dic Fe-
bricitanteniielfaiftigim Sclafe phancativen: Bruft Keandheiten ind
pudywobl mit ausiehrenver Hige vergefellfhafftet ) woraus gar offters
Kafelepenent{pringen: uberbauptgllean]%tebgrlaborirenb@arimtm
Dabendiedngfilidften und unvibigfrenNdc)ie, fe ndberder Abend it
1tnd die Lufft dadurd) Dicer swird; Defto mehr feider der Sorper umd ihr
Qufatwitdhdrter. Danun diefer Paroxifmus des Abends obngefebe
gegen 7- Ubr muf angegretenfeyn, o ift udicfer Qeit dasGeblire am dis
dfeften i indet fidrdeftenBeroegung, daber aud) derPatienteam Frdn.
ebeften. o) DieferfrandeMann beforget bey feinen taglidy gunehmenden
SdymerBen und anwachfender Mattigheit; Daé feineKrandheit einBoys
bothe des Todes feyy unddag Ende heran nakien mogte: Wie Grded fein
Fefament maden will und nach dem Prediger verlauget, tm von dems
felben Daglegte Viaticum suerfalten, wornad G fich nebft der Abfolu-

~ rionvon feinen Siinben, herglich gefebnet, und vorber irher untubig fidy

beweifer.  Slunfan manieidyt erachten, wag ein Gerviffen-haffter See-
Ten-Sovger bey foldsen Datienten die vielman(s unbeforat ufifidher {ind,
ornitiie 2 Und bader Hr. Paftor ohndem mir wenigen anjeiget) dag ee
acfraget 2 Sig derfelbemit feinen SOt ftrmde 2 vor defien Geridite ex




sremiid im Tode exfibeinen mifes fo iff FeinQuveiffel, daf erihm fein
,S(’sgemilg'en pecdetegegemadiet und angemabnet haben , fein Leben, 1wd
Die barinnen begangene Stnden ernfilich su unterfuden s Denn ¢6 ey
ber SHimmel nicst 0 feidyt erlanget alg man fic einbifde, der Wegfey
fihmal 5 Grfon mit Dornen befeket, und man mitffe alfo swaslenden 1.
tveldies alies denn-nady genofienen Heil Adeadmabl ihm in der Ohne
-madit twicder voraeEomimen : Hiebed wird audh vertmuthlich von Herrw |
Paftor diefdwere Hedyenfdhafitam Seridite ihin feyn vorgehalten toore
:Den, wieder aliiviffende GOt alles wiffewas wit begangen; audyunfere
AunerfannteSinden ang Lidyt fielle; wiedevleidigeSatan uns verflage,
-und die Steaff Geredytinfeit G Otted exciive ¢ Iie wir aber aud) gi-
_nen Borfprecher beyden Bater hitten, welder nide nur geftorben und
auferedetfondern auch sueIMedyten BOreS 1iGe und unswertrete, dee
-atfo ung mid)t witede verlohrengehentaffen, fondern wider den Satgn
befiehen, und nidyt zugeben , Dag die mit feinen Blut theuer exfauffre |
Seelenfolten verdammet oerden:  IMNitroenigen: Der Pacienteft gue
Devslidien Bufeynd Glauben angerwiefen und alio der Veraebung{ef-
ner Simden verfichert worden. Oiefes und dergleidhen find vie Borfhele
cungen, diz ifnin der 3ten Obnmadytfind wieder vorgefofen, d) Piaw
cersvegeieben nody mit wenigen, tie einem dem Zodeund frrengen Se-
pidite ®Otres esitgeqeniehende Stmberzu Muthe fepnmiffe ? undroie |
Derfetbe syoifchen ver groffeften Furdst und Hofnunae fhroede , weldos |
:beydes die hewftigiien BVewegungen-unferer Seclentind, Wags alfo hie: ||
bey fie Borfrellungen fidh finden und abwedfein 2 tvienidyt weniger foe |
vaniber Satan beichafftig, und fudye das Gewiffen gerivecien wd die
@eele jubeunruhigen? fo wird man alies - was mit dem Manne fidybe-
geben; alg agnaturlidies halten, swenigfiens nidhts o wunder feltfames
dabey antreffen; Dafes nidyt ben andernoudyfich finde.  IWieidydenn |
- it Warheirwerfiderntan, daf miv in meinem Afnte devgleidien mehr
aldeinman] begeanct , und.eingleidses vonandetn gewiffenpafften Pre:
Digern veeidiedentlie gebbret abe, :
$-9. 3 mufiswar aefiehen, dafifidybey diefzinCata einigebefondere
und bedendliche Limftdnve finden, sueldhe von mehrals menjdiidenund
naticlidien Seafften entfanden ju feon fheinen modeen, - Allein tose
diefelben obne Vorurtheil aenau befiehetund grimdlich examiniref , des
Fan fie nidst platterdinges aus einem unmteibabren Gottlidien L o
forunge hecleiten , vielmebr wird er bé}) allenieles, jadas meiffe natiy.
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ided und menfdlidesfehen, (1) Cr Bat vom uEntiaes #nd bevoi:
felenben Dingen geroufts und a!fo‘:m-df é :

) aerouft: un der2ten Ohhmad)tangezeiget
& werde einen {hweren Stand Haben (memnlicy in dem nody bevorile:

Henden3tenParoxifmo) und fo bafd-dennnidht wieder Fornen. Yber bie:

beymogen s bie HerrenMedict bejeigen; fa felbfi die Rranden-Wdr-
tertoerDendwiffen; dafPatienten, weldealle Tage einen febriliffien

“ nfall mit Ohmmadsten Friegen, wie denydiefer 2.Taqe bereits aehabt

hat, gar feidht oiffersund fagen Fonnen, 0af e twerle wieDet Formen's Lind
daderzte Unfall aemeinighed der fhavdefte ity fo Eomen fie bic Stunden

- guveilen angeigen; wenneler ber Anfall ficheinfieliemwerde.  Hat
. auddy ferner iebey feiren@ obed-Tag nadymals benennet, weldier tber 2,
. Lagefolgenwerde s Sowillidyebennidht urgiren, daf diefe Uneige bey

vem Erfolg auffeinen Tag gefehler; fondern midy nur auff andeve Ereny

" pel beruffen; vorldhe vou ifreny efgenen und anderer Leuste Linglind und
| Zodes- StrundenundJeiten Habenunzejaungen gegebens Und lehretvie

wielfattige Sefahrange bey Kranden; daf frebas Jiel ihrer Krandheit
und Lebens genau determinivet. Aas fonit vos dielem Bevveif-Grun-

_Deguhattenfey : Ein Pienfch Fars von Einffrigen Dingen und Begebens
~ Heiten vedeny daber mu er foldies aus unmictelbahrer Offenbabhrung
~@Ortes haben dashaben die SOttesGelefrtenund Welt IBeifen fchon

{aag unterfudyet; wnd aig unguiduglidy befunden.  Kimffrige Dinge
find vieferley vt und es fan aus vielen Urfachen fommen. (2) Was
fondevtichesbeinet e femy dagibnvaile fitie Sundenin furter Jeif
worgehaiten, und G fich tererfelben foaleidh ale gegemvdrtia gefcheden
erinziert; da fie Doch vor vielen Jahren langit begangen) und Er viefelben
worher adnlich vergeffen; audynidyt Datte fagen Fonnen wennebe fiege:

fehen.  Ylteidie Keafft des Gewiffens wird bey vielen nicdt eher ald
~im Tove emyfunder, fondertich, wens daffelbevorher nidht vielin gefine

den Zagen HE cemuntert worden, voie leyter Hin dafiger Gemeine chedefs
fen Hey denen drgertichen Umftanben ol moate verfdumet feyn.  tad
Das Bermdaen ved Gedddyeniffes iff niemahis ftdrder, als wei dieSeele
i felbft gelaffeniftundaliein m iy feldffentoirdet. Ein gewiffer boch:
gelefrter und Jlatur-erfabener Mann; Vechnerus, urtheilerdavon gdr
vedht: Animafpeciesimprefiasfemper quidern retinet fed non femper
reddere poreft, officiis aliis diftrata, nebulisque variis impedica. 1nd

* man Andet@pemvel, Daf diejenigen weldve amGieber qelegen, lateinifdye,

griedyifche und andere@pradien; o rwobhleingemeIBorrer nls ganbedens
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e ausgefprodien; diefie dod vorfer nidht verfanden; aber wobleimmat
Bon ms%em mogen geboret haben, ja dag einige gang groffe Paflagen Det
Deften Wer( ausdiefom und fenem Vudhevoraebradht, Gefdiveise, toie
in der annabenden Tobes-StundeDas Gewifjen fo hefftia rege wird, und
icht mgr alte Siinden weif voraufielen und davon ju iberzeugen; audy
Dasverdiente Hrtheil ju fallen wobey der Satan wartich nidyr migig
ift; voie bicjenigen Davon felbfiwerden acceftiven Fonuen; weldse voy den
Ehoren devEvigbeitun inGefabr cines unvermeidlichenTodes nodh bey
quter Bernunffe geflanden. - Der Ausforuch Syrads gehdret biliig
Bicher: ABenn der Menfhe flivbet fo wirder dane woie ex gelebet Hat,
(3) Piodte auds die exfolgte plogliche und groffe Veranderting diefee
Franden Mannes bedendhch feyn, da Er nady vorber audgeftaudeney
empfiudlidiien Sdmerennadimalis gar nidts gefiihlet undan flage
Der hefftigfren Mattigheit, bey welder S faft Eein Slied mebe ribren
Fduneny aneibe und Gliedern gang {Favet geywefen, andy feineYngen
gani aufgeblaret undfaff gldnBend; weldye Berandertinge aber.ati de-
aren Gemithe-Gaben nody grofier dDaCr o hereliche und durd;dringende
Reden gefirhret welde Ervorhernidy geruft, wnd alle Lmitehende das
durd aufs duferfte gecibrer find: YUllein qud ficbey fiabeidyewas nas
turlidies, weldyes bey verfdhicdanen Keanden angutreffen ) Dok fie gegen
Die leBteZeit vonallenSchmerien befrenet, uud uber nubte meby Hogen,
Dageqen verfdhiedentlich mit guten Appeticeffenund fringen 3 Ober fie
fangen an mit erhabener ffarder Stimine ju fingen, dafiedoch vorher
Faum-falien Ednnen; weldyes gewviffe Anzeiaen besd Todes find , twas for-
ey Die Megungen der Seelen duvdy eine weagefalienehefft geSurdt und
pioglid) dagegen entfiandene Freude in einem ermartteten Crper thun
Fonnen, toje benn onderlic in Gefaby dic Menfchen dureh dicKurdt falf
Dreymabl o vicl Stardestberbommen alsfie vorber gehabe, fiehet maw
guectlenmit Verrounverung an fidy und anders, . € fan aber jur Bers
énderung feiner Gemithe-Befdaffenheit nidyt toenig bengetragen has
ben; die anggeftandene groffe Gefahyr und Banaigheit, und das bicbey
begeiate Fichen und BVitten, in vermeinten Geridyte, Anfedtuna leh-
tet aufis Wortmerden: RNidyt weniaer die innigliche Bergnigung und
Froude, {0 Ev vorher in etwag gefchmedet, nebit der Sehufidit Hald dege
felbenwieder gu genirfien. Endlidy 1ft die berhiidye Licke 3 deneh Seis
nen, Dofifieand einer g!md)cn_@mcﬁeehgéeit theilbafitia werden modse
i 2 en,




teiy eBenfall8 icht ofie e Fuiae dewwelen,  Alle diefe AReGen Ha:

ren Dad Semithe auffy und (Hfen die Junge.
§. 10. Warlich femelyr ich bie gange Sadye beleudyte; deftoweniger
Ban idy e8 fur einepure gottliche Offenbahrunge und Eefcheinunge Hal
ten. Denn edif javieles in dem geflihrten Procefs und voraebradyten
Redenenthaiten, dasd wider die Heil. Schrifft, dem underweglichen Preis
Ter und Grund-Bejte devervigen unverdnderlidien Warheit dufft, nady
sweldher audy alied muf gepriifet werden; was aws GOTE iff ) und vou
Shin gufenpn vorgegeben wird. Der gute Nenfdy hat fich fefte einge-
bildet, er fey der Seelennady warhafftigvor G Ottes Geridyte gewefen s
weldyes aber, fo fange die Seele im Corper rwobuet; unmuglidy itt.  Dad
aber deffen Seele damabis den Leib nody nidyt verfafien; berveifen die am
Leibe und Gefichte i Denen eviten Stunden vorgegangene BVerdnderuns
gen; Da die blaffe Savbe fidy bald in eiiser vothien verdandert, miteinem
Dabey {idh einfindendenitber-grofien Schweif, und in der 4ten Stunde’
die Rothe fich wiederverlohren.  Warediefe Seele von dem Leibe toar-
Hafftig getrennet getvefes; {o vwdve audy der Corper witrdtich todt; und:
folafidy eine neue Aufferivedung dederftorberen Leibes anihngelhehen;
weldes aber vor der allgemeinen Huffer Fehung nidyt o letdyt pastiven
Duieffre.  Ererydblet ferner dafderSatan %_?mnicbt' nur verklaget) fone
dern audygar verdammet; uninBWegriffaeftanven hatce feinetgen Ur:
theil anibhm guvollfivecer,  Weldyes alles aber ein Boitlidyes Regale
iff, foder BVater fener Madye vorbehaltem und mur CHrifto e Eohn
gegeben haty nimmermelhr aber bem Teuffel einvdumen wird,  Er hat
e?cbenunb gehovet; wic ifyn alle feine Sumben , dieifn dody in Der Abfo-
ution auff &rben vergeben waren; findnod einmabivorgehalter, undy
et deverfelben tiberfithret worden ¢ Aber, wicwill fidyioldes vergleis
then laffen mit denen gnadigen Ausivrivhen es warbafftinen EOtted)
wenn Er die Miffethattilgen, dampfFewr vergeffew undibhrer nimmers
mehr gedenden will. & bezeuget ; daf er guert € Hreftuny am Se:
ridhtd: Tifhe nidht erfenner Habe ; audy nidht ing Gefichte Hatte fehen
Fonnen, und daf er denfelbers yweymakl veraeblich wm Sulife angefle
Bet : Auffioldye Are aber muffe fid) der leb-veiche TNenfehen-Sreund
audy nody in fener WL aegen feine trewr gelichren Seelen verfrelleny
und ihren Giauben prifen iy Gebet erweden wwollew; da dod allbie
Die Qeiten Der Pourungen und Lautckangen find, Er yoeif 31 fagens
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sie dad einmahl gefdtiete Urtheil vor BOttes Geridhie ey iadfey
qedndert, und von CHriftogdusgtich castivet fy o er aud von allers
feinen Simben vollig ablolviret 3 da dod) ausg vieler: Sayviff-etien
sur Genfiae bekannt ) aud) vie Cremipel des reider Mannes und der
fanff thotiaten Jungfrauen befrdfitigen ¢ DaB i fenent Seridte fone
devltch nad ausgelprodenen Lirthesl; Fen Slaglicy thun, Aimfelw, Fle:
fyen und Lamentiten' was helifen, den gerechtenRichicr FumSMitleys
Den it bewegen, und die wiveranberlidse Sentence andern woitds
aie denivaudd 1 i Feinem 2Bibel-Bude finde, daf eine newe Abfo- |

{ution wud Lofi-foredyunge vou alien Ginden alidovten auffs neue ge
fchepen modte, fondern nur, Daf Der HENK-Den Kampfy, und dag
@ute andenen Geinen'rihmen wird.  IRas endlith nody der lighe und
i feiner Einfalt glaudige Minn vou dev SDenge ungdhiiger Sngel und
Yuserrodfiten; die ifin'mit Freudew auffacnommen und einen Kreep
U ihn gefdlofen 5 ngleidyen von der Seeligheit ded Himmels eradl
fet) Fonte man leicht uberfehen, wenn ed nur nidht unausforedlide
Sadven; wnd foldye Worte wiren, die fein Senfdy andreden Eary audy |
die Freude o volifommen', daf fie gang unbegueifflich y gefdyroeiaer |
Va6 man fie eradhlen fonte. L oy i 5
616, Sedody, toenn iy bisher geuitheilet, Dag diefe fo geannte Ees |
fieinunge feine unmittelbahre von GO, und alfo fblechterdinges gott
fiche OFcnbabrunae vieluehy eine mehrentheild naturlicye Borfreliun
ge der Phahrafie eines efnfaltigen jedod gldubigen Chriftenifey s ©
proteftive ich Dabey feperlichft, daf idh nicht davor haite, algob GOLE |
nidyts Dabey gethan, undver hertige ®ciit aar nidht inder Seele befeaffs |
$ig fo})be:ngans mugiggewefenfey. Bielmehr bejakeidy dag@segentheil | 1
im hochfEen Grad. Denntwte diefer licbreidye Seelen: Freund wny uhle
verSeclen Heyl fid vonSnfang hiodyfrens bemiifet har, uiiburedyordent
Yidhe, audy vielmahl auffecordentliche Mitrel bie Stundet jue Buffe un
Secligteit ju bevu ffen be(dyafftig aevocfn ift 5 Und toie §E(us die Sei: |
fieh, foin der Welt find, ficbet bif angEnde 5 Atfoift die IRirdung feine
®@ciffesurchs Wort, nidyt nire,indem ¢8 qeprediget twivdy fondern au
sicchhero, manniafaltig. Erverwabret diefen girten Schoty im Here
1ind Bebddytnifyunt mugvee ebendige Same viglmahis nber cine lang
citeer(iaufaehen und herrL.radte bringen. Geifiia ver®laubem
feinen Ubungen cin alieinig Werd des !)eléigen@eiﬁw, und bie'ga%m@ ;
3 ‘ g
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Dandenfoin uns entflelien Feine Wirdung eined Hloffen Menfdhen ud
aus eigencr Krafft. Sleidh wic nunniditisenigerin gottfeclicenund feio
Tigen Trdumen der BeiffGOtes beldafftig iff poenmnem!idy Sotéfiedy-
tende und fut ifire Seele forgende Chriften den Tag binduvd mit GOt
tes Aort und guien Sedanden find umgegangen, und des Ubends fidh
ibrem GOt mir branfligen Sebet anbefoblen, und alfo etnfchlafiery Daf
thinen fo daws bald verFount: wie fie betenund nnGebet fonderticdhe Rrafft
eaipfinden; ihrem BOttin heiligen Lbungen dienen; Fhren Henland oo
Devy und fidh mitih vertrautich unterveden ; Bamd, woie fiefid) aufeinens
feeligen Tob beveit maden, fire GOtees Secidbte treten g Himmel
eingefithret werden, und dic allerfelinfte Greude su three fuffeffen Viepe
gnitaung dymeden : Dif alled iff auf gewiffe Mase natsielich, und fi il
Feine fonderbahre gbttliche Offenbabring su hatten ¢ Ulfo iffs audy mit
eines foldyen Kranclen und Stecbenden geifichen und bimmbifhen Vo
frellungen gicidyermaten befdbafen. Wie erbisten ja.in unfern Riedene
Gebete dieten befordernBeyftand ui Wivdung des heiligenSeifies aus,
Dagwennuniere Augenwidyt mehr fehens ev unfereGlaubensAngen auf:
thun wolie, damitroir den Hinwmel offennund SEfun jur Redseen feines
Baters fehenmodyten: Dabingehetaud) dasBerfangen inverfyiedenen
Sefangen: Alg: Erfheine wir 3um Seditde, 3u Troft in meiner Noth
und fap mid) febn dein Tifdeete. ic: erfidjein tmiv in Vowm Bilde, - -wwie diy
HEcr Ehrift fo mitde, dich haft geblus su Tove it: im Friede 1af midy
felafen ein - - Dein Antlit [af midyfeben HEre, ein feelig Gnde mir bes
jdher, €8 maghiebey nidyt eingervorfien werden, wie gieidywvobl oben
verfchiedenes fey angemerdet; vondenen einfiltigen und ungegrindeten
Ideen, diefidh der foelig verfforbene gemadiet : Donn der Geilf SOttes
Dequemet fich allemadl nach der natarliden Lefthaffenbeit-und Fabig-
Feit dever Menibhener machet nidht aus denen einfiligen wnd ungeleh:

ten; Hodaclehrte und erieuchrete Doctores, oderiyeber die Naturauf 1o

Tange toir auf Erben wallen, er ift inunferer & dwadibeit madstig, wnd

foer nur in feiner Einfalt von Heren gldubet der iff ibim angenchm. Die

Einfaltift berbeliebtefte Sits und Werdtseug des queen Geiftes, daer den

wenigftenWiederfFandfindet,und dieferetidyftenWivcFungen verriditen

Fan. Hnfer beftes undaccurateftes wiffen iff obnedern nur Stid Werd

und ochunvollFerinen fomderlich in Sebeimniffen und foldyen Einftigen

Dingen; weldge gue himlifden Theoloate gehiren, bavonmr.allb!ltlmw
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{allen woie die unverFantigin Rinder, E31ft and nicht gy [egnenty 0
devgleichen feltene Begebenherten donen Ruchlofor und ficheren iu ginL
Grmumeerung und Eredung dienen follen ) Damis fie in eiten fid) ¥
Ewigfeit bereiten; iy Gew:{fon unterfuchen , und mis vechffhaffenst
Buge nnd flehentlidy gefuditon Bergebung ihrer Simbden, pafielbe
®lauben juberubigen tradpten folien; auf dag fie alfo eine Sreudighett
Bey ihrem Ab{iede huber, und alfo fanft aug dey Welt gehen ndaen.
Denn indet lesten Stunde wird warlids eineingebildeser olner Seut:
3er wenigenSrofundErquidung verfhaffon. Oig eingige finde kb noch
nothig angumerden, dag forenig efn Jeder) der von GOt aus befonde-
ver Gnade dergleidhen innerlichen oder anferlichen Vorftelunaen qervin-
diget wird, fich einbitden, als aud) andeve vou {olper Perfony ohnfehidar
fehtictfen und glowuben Ednnem, al8 ob diefetbe ein [ebendiger Heiliger fevr |
wnd dafer ein unbetvieglidy Mevdmahl und unyoieder - treiblicdheny |
Sramd habe, von feiner Seeligfeit, und von denen Boraugen, weldye ihm
“wor andern fmHimmel beveicet wicen. € findywwar ondeclide Gna-

den-Beseigungen GOLees, und ein Beweif feiner Liche und Verlanz |
gens g unferm Hepl : Aber nichts ju gedencen dak fie aug naturiis
dets Ufachen Eonnen entfichien ;, und der Satan fid) mit cinmifden
fan 3 udynicht io ju erwebnen, dap guseilen denen ®ottlofen devs
gleichen aufferordenthidyes wiederfaliien mdte, roeldyes beveits oben |
angeseiget 5 Somiffen bey denen slirdlidy Grommen alle attlide
Guaden Gaben i Demuth und mit Eebdnnints nnfever Unipiirdighedds
folgticy mit herglichen Danct angenommen und mit urdys und Stz |
fern bewabret, andy gum befen qebrauyt rerden,  Unfer singigee
@laubens: Srund aber bleibet GOttes Work,

§. 12, @ndlid folte ich tioch wwob! Eiwslich anfirgen ; ob e8 alles
mabl vathiom fey , Daf einn Prediger, rweun fid) decgleiden etwas i |
feiner Gemeine dufert, esfo fort auf die Cangel buinge 2 Alew idy
erinmere mich der Anfithrung Pauli : Wer bift on 2 Her D cnen
andecn Knedt vidteft,  @in jeder forgfamer Seher muf ben Fuftand
feiner Gemeine foiffen und verfflich prifien was dag befre Ty 2 DY
Hoffentlich wird fo Leidht nicht femand aus feifehlichen Abfidhten ihm,
etwwa cinen Tahmen ju maden , undivas fondertiches inder Fubrung |
feines Ames von {idh) fehen 3u laffen; o8 unternehmen ; fondern ??tv |

$ |
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e Thive ; smdder Bubdrer Srbassung md Befferimg feinen einkigen
Soed fepn laffen:s Uud nady oldem Jicl alie femen BVortrag , dem
ABorte SOres aber gemaf emridhten 5 Fedod mit folder Borfidt
Dag fein Naturaliff su fpotten Grund und Uifadsehabe. Der heilige
GOt gebe einem jeden feiner treuen Knedyte bey ihrem Beranttoore
tungs - vollen Amee den Geiff der etkheit gum Linterfdiefd .des gu.
ton und Hofen, pu swdhlen toas gucBefierung und nicht gum Verbers
ben Diener | @r gebe aber aud) einem feden Chriffen dew ®eift der
Furdyt feine Seeligheit ju {haffen mit Furdyt und Iitfern,  Er gebe
n Berfudpungen und Prifungen den Geift der ﬁc’pbfd)a}ﬂ r weldher
Seugnif gebe unferin Beift ; Daf wir SOftes Kinder feyn ! Lnd
endlich bey unfiem Abfdieve faffe G ung fenen froudigen
Seift enthaleen 5(? liefie vor meine Pere
onz: '

O SRERIN! duechdicd Hitt ichy o mih
Fedlich und feetig frecen!
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sugetragen;
S dern Richte dec Sheifigen it

und gefunden Bernunffe
angefieliets

1D was davon ju halten ey

furgmb bod) grunbud‘) srmtefm

elsomeNqey

== -
AN No MDCCXXXW im Februmo

Z




	Prophetische Prüfung Einer Jtzo Beschrieenen Hornhausischen Begebenheit, Welche sich mit einem dortigen Manne kurtz vor seinem Ende zugetragen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Seite 27]
	[Seite 28]

	Rückdeckel
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Colorchecker]



